
Die Auseinandersetzung mit der Kunst und

Kunsttheorie Johannes Iltens tritt gegen¬

wärtig in eine neue Epoche: Nach der

anfänglichen emphatischen Stilisierung

des Itten-Bildes und den ideologie¬

kritischen Angriffen unter den Vorzeichen

der Postmoderne beginnt sich die

Forschung zu Itten nun auf einer erweiter¬

ten Materialgrundlage und mit neuen

Fragen zu entfalten. Über die Jahrhundert¬

schwelle hinweg erscheint das Verhältnis

von Traditionsbezug und Avantgarde¬

anspruch bei Johannes Itten in veränder¬

ten Perspektiven.

Mit Beiträgen von Michael Baumgartner,

Dieter Bogner, Lorenz Dittmann,

Katharina Hadding, Christa Lichtenstern,

Karl Schawelka, Peter Schmitt,

Christoph Wagner, Rainer K. Wiek,

Reinhard Zimmermann.
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Farbgestaltung und Farbtheorie und der Kunst und Kunsttheorie des 20. Jahrhunderts.

Katharina Elisabeth Hadding
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tungstechnik im Fachbereich Gestaltung und Kunsterziehung (Folkwang) an der Universität

Gesamthochschule Essen. 1985 Habilitation für Kunstpädagogik. Seit 1986 Lehrstuhl für
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Prof. Dr. Reinhard Zimmermann

Geboren 1952. Studium der Kunstgeschichte, Philosophie und Vorgeschichte an den

Universitäten in Heidelberg und Marburg. Promotion 1985. Habilitation 1996 mit einer

Untersuchung zur Kunsttheorie von Wassily Kandinsky. 1994/95 Gastprofessor an der Uni¬
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